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Protokoll  der 79. Vorstandssitzung 
Sitzungsnummer: 05-2022
               
Sitzungsdatum   : 30.05.2022
Sitzungsbeginn  : 19.00 Uhr
Sitzungsende      : 20:30 Uhr

                                                                                                                Sitzungsort         : Raum gegenüber von Büro
Anwesende         : Achim Ernst, Rotraut Mägebier, Klaus Edzards, Karen-Tanja Mora, Bettina Contag, Maria Opper, Bernd Messerschmidt, Theo Hölper
Entschuldigt: 

Tagesordnung: 
1. Genehmigung des Protokolls der 78. Vorstandssitzung vom 22.03.22

2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 03.05.2022 

3. Austausch zur JHV vom 03.05.2022

4. Ausflug Wetterstation Offenbach am 11.06.2022

5. Corona Verhaltenscodex: Noch mal diskutieren

6. Fünf-Finger-Treff: Erfahrungsaustausch

7. Selbsthilfe-MEILE, am 02.07.2022 von 10-15 Uhr in Bad Nauheim: Sollten wir doch teilnehmen?

8. Feierabendtreff

9. Selbstwerbung in Gemeindebriefen

10. Inbetriebnahme neuer PC

11. Internet: 1. Zugang Vorstandsbereich: Zu publizierende Daten. 2. Zugang Bürodienst: Wer gehört zum Bürodienst
12. Verschiedenes: Abrechnung Fahrtkosten. Hilfeleistungen im EAH. Schlüssel-Handling (Büro). Was machen wir mit den Punkten auf dem Sozialkonto? Projekt: „Hau§halt:Legal“. Klingelbeschriftung am Büro. Termin Kaiserstraße. Kontaktdaten.
13. Termin nächste Vorstandssitzung                
Zu Punkt :
1. Das Protokoll der 78. Vorstandssitzung 22.03.2022 wurde genehmigt.

2. Das Protokoll der Jahreshauptversammlung am 03.05.2022 wurde genehmigt

3. Nach Meinung aller ist die JHV am 03.05.2022 gut verlaufen. Es gab keine Änderungs-/Verbesserungsvorschläge.

4. Der Vereinsausflug zum Wetterdienst Offenbach findet wie geplant statt. Rotraut Mägebier ist bereit das Geld von den Nichtmitgliedern im Bus zu kassieren. 

Bei der Besichtigung in Offenbach wird es drei geführte Gruppen geben. In jeder Gruppe muss eine Person mit 70,-€ Bargeld ausgestattet sein, um die Führung zu bezahlen. (Klaus kümmert sich).

Den restlichen finanziellen Part übernimmt ebenfalls Klaus.

Rotraut wird Fotos machen.
5. Es soll den jeweiligen Helfern überlassen werden, nach eigenem Ermessen zu entscheiden, ob bei einer Hilfeleistung auch der Hilfeempfänger eine Maske tragen soll oder nicht. Sollte der Hilfeempfänger dem Wunsch nicht entsprechen, kann der Hilfeleistende den Einsatz ablehnen.

6.  Zwei Vereinsmitglieder waren beim letzten Treffen vor Ort. Es gibt angestellte/bezahlte Sozialarbeiter im „Fünf-Finger-Treff“, die es als problematisch betrachteten, dass Aktion Punkt dort kostenlos Leistungen erbringen wollte. Ein großer Bedarf für Unterstützung schien außerdem nicht zu bestehen. Es wurde deshalb entschieden, Leistungen nur noch bei Bedarf auf Abruf zu erbringen. 
7. Der bei einer früheren Vorstandssitzung gefasste Beschluss, nicht an dieser Veranstaltung teilzunehmen, wurde nach eingehender Diskussion erneut gefasst. Begründung: Es handelt sich hier um eine Veranstaltung des Wetteraukreises, die mit unseren Leistungen nichts zu tun hat.

8. Es wurde überlegt, ob wir die Veranstaltung nutzen könnten, um Werbung für unseren Verein zu machen. Achim hatte die Idee, dass wir einige T-Shirts mit unserem Vereins-Logo bedrucken lassen könnten und dass Vorstandmitglieder (oder auch andere Mitglieder??) diese beim Feierabendtreff tragen könnten. Achim wird einen Vorschlag unterbreiten, wie der Aufdruck aussehen könnte.
9. Die Vorstandsrunde hat überlegt, ob es sinnvoll sein könnte, in den kirchlichen Gemeinde-/Mitteilungsblättern unseren Verein vorzustellen und bekannt zu machen. Wir waren der Ansicht, dass Kirchenbesucher, die in der Regel diese Blätter lesen, von den Dienstleistungen der Nachbarschaftshilfe profitieren könnten. Bettina wird bei der evangelischen Kirchengemeinde und Theo bei der katholischen Kirchengemeinde nachfragen, ob eine entsprechende Notiz in den Gemeindebriefen möglich / gewünscht ist und ob evtl. hierfür Kosten entstehen.
10. Um die Inbetriebnahme des neuen PCs im Büro wird sich Klaus in den nächsten Tagen kümmern.
11. Unter diesem Punkt wurde auch über die Schlüsselsituation beim Bürodienst gesprochen. Ein Mitglied des Büroteams fand die gegenwärtige Situation der Schlüsselübergabe schwierig.Klaus klärt mit der Hausverwaltung ab, ob wir einen zusätzlichen Haustürschlüssel bekommen können. Karen-Tanja übernimmt den Schlüssel von ihrer Mutter (Monika). Der Schlüssel fürs Büro ist nicht Bestandteil der Schließanlage und kann deshalb von uns selbst besorgt werden. (wird vom Büroteam erledigt, falls wir auch einen zusätzlichen Hausschlüssel bekommen). Das Protokoll der Jahreshauptversammlung soll in den öffentlichen Bereich unserer Internet-Seiten gestellt werden (Achim) .
12. Fahrtkosten können nach wie vor bei Fahrten mit dem eigenen Fahrzeug, die bei manchen Hilfeleistungen erforderlich sind, direkt vom Hilfeleistenden mit dem Hilfeempfänger abgerechnet werden. Die Abrechnung erfolgt nicht übers Büro.
 Um die ca. 3000 Punkte auf unserem Sozialkonto zu reduzieren, wurde entschieden, dass zukünftig von den Hilfeleistenden großzügiger entschieden werden kann, ob eine Leistung gegen das Sozialkonto verrechnet wird. Manchen unserer Hilfeempfänger fällt es schwer, auch die geringen Kosten für unsere Leistungen zu bezahlen. Der Pauschalvertrag mit dem EAH existiert nicht mehr. Auch hier sind wir bereit Dienstleistungen über das Sozialkonto abzurechnen. Rotraut hat sich das Projekt „Hau§halt:Legal“ bei der Informationsveranstaltung im Internet näher angeschaut. Das Projekt sieht vor, hauptamtliche, bezahlte Kräfte in den Nachbarschaftshilfen einzugliedern. Auf Grund unserer Größe und unseren Möglichkeiten sehen wir uns zur Zeit nicht in der Lage dies zu stemmen. Wir werden uns deshalb derzeit nicht beteiligen. Klaus wird die Klingel am Büro neu beschriften. Klaus verschickt die Kontaktdaten an alle Vorstandsmitglieder. 
13. Termin nächste Vorstandssitzung: 30.08.2022
Termin Präsentation Kaiserstr.: 03.09.2022       
Friedberg, den 02.06.2022                                                  Theo Hölper
                                                                                                                                             Schriftführer
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